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 Mainz, 30.04.2018 
 
 
Anfrage 0824/2018 zur Sitzung  am   
Altersfeststellung bei unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen in Mainz (FDP) 
 
 Nach dem Tötungsdelikt in Kandel vom 27. Dezember entbrannte eine Debatte um die 
Praxis der Altersfeststellung bei unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen. Die Altersfest-
stellung erfolgt gemäß §42 SGB VIII in kommunaler Selbstverwaltung.  

 
Wir fragen an: 
1. Wie wird die Altersfeststellung in Mainz in der Praxis umgesetzt? 
2. In wie vielen Fällen wurde 2017 und im laufenden Jahr das Alter von unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtlingen durch das Jugendamt Mainz untersucht und in wie vielen Fällen 
wurden dabei medizinische Verfahren angewendet? 
3. In wie vielen Fällen wurde dabei ein abweichendes Alter festgestellt? 
4. Wie bewertet das Jugendamt Mainz die Forderung des Landkreistages, bei der Alters-
feststellung medizinische Untersuchungen konsequenter anzuwenden? 
5. Plant das Jugendamt Mainz vor dem Hintergrund der aktuellen Diskussion eine Verän-
derung bei der Praxis der Altersfeststellung? 
 

 
 
Walter Koppius 
Vorsitzender der FDP-Stadtratsfraktion Mainz 
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